
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!

Quellenangabe: Artikel: Aare (von Geraldine Beil, Michael Schulte , Ziko van Dijk u.a.) - dort unter der Lizenz CC-BY-SA

https://klexikon.zum.de/index.php (https://klexikon.zum.de/index.php?title=Aare&oldid=52521)

Die Aare ist der  Fluss innerhalb der

. Sie ist außerdem der wasserreichste Fluss, der in den

 strömt. Die Aare ist insgesamt 288 Kilometer lang.

Ihre  hat die Aare in den Aargletschern, die in den

 Alpen liegen. Im Tal unter der Quelle fließt sie in einer engen

 durch die Felsen. Mehr Platz nimmt das Wasser kurz darauf im

Brienzersee sowie im  ein.

In Bern, der  der Schweiz, macht der Fluss einen Bogen um die

 herum. Die Altstadt stammt noch aus dem

. Am Aare-Ufer in Bern liegt ein .

Unterhalb von Bern schlängelte sich die Aare früher wild durch das Seeland. Sie hat viele

 verursacht. Die Aare wurde dann in den

 gelegt und in den  geleitet. Dort

lagert sie all den Sand und die  ab, die sie mitbringt. In Biel

verlässt das Wasser den See durch einen weiteren  und fließt

zurück in das alte Bett. Seither gibt es in diesem Gebiet fast keine Überschwemmungen mehr,

und sie sind weniger schlimm als früher.

Im  Gebiet vom Bielersee bis Solothurn kann man mit dem

 auf der Aare reisen. Wer möchte, kann die Aare auch mit dem

Schlauchboot befahren. Man darf auch in ihr . Die Aare wurde

auch mehrmals mit einem  verbaut, damit sie

 Strom produzieren kann.

Der Kanton  ist nach der Aare benannt. Dort geht sie schließlich

in den Rhein über. An dieser Stelle liegt auch die  zwischen der

Schweiz und .


